
 

 

 

 

 
 

 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Bürgerplattform ROW 
 
 
Sachverhalt: 
 
In seiner Sitzung am 18.12.2013 hat der Kreistag beschlossen, eine 
Bürgerbeteiligungsplattform als Ergänzung zu den bisherigen Angeboten der Beteiligung 
(Bürgersprechstunde, Mails, Telefonate, öffentliche Sitzungen, direkte Ansprache der Politiker) 
für den Landkreis Rotenburg (Wümme) einzurichten. Als Vorbild diente die Plattform „Liquid 
Friesland“ des Landkreises Friesland. Für die Umsetzung wurde eine Projektgruppe 
eingerichtet, der neben Vertretern der Verwaltung je ein Abgeordneter der Gruppen im Kreistag 
angehört. Die Projektgruppe erarbeitete daraufhin eine Projektbeschreibung mit Zielen und 
Inhalten der Plattform. Als Name wurde „Bürgerplattform ROW“ gewählt. Die Plattform wurde 
mit der Software Liquid Feedback erstellt. 
 
Am 6. März 2015 wurde diese Bürgerplattform freigeschaltet. Beworben wurde sie mit Flyern, 
Presseartikeln, Informationen auf der Website und Informationsveranstaltungen in Rotenburg 
(Wümme), Zeven und Bremervörde.  
 
Die Kosten des Projektes belaufen sich bisher auf insgesamt 20.803,94 Euro. Mit eingerechnet 
sind die laufenden Kosten (Domain, Systembetrieb, SSL-Zertifikat, Benachrichtigungsdienst), 
welche pro Jahr aktuell 7376,81 Euro betragen. 
 
Bisher wurden 6 Initiativen eingestellt, 5 davon von Bürgern und eine von der Verwaltung.  
 
Zwei der 6 Initiativen betrafen keine Landkreisthemen. Die Ergebnisse wurden den 
entsprechenden kommunen zur Verfügung gestellt: 
 

1) Zufahrt zum Ahestadion in Rotenburg/Sportplatz verschönern 
(Ergebnis: 1 x Ja / 1x Enthaltung) 

 
2) Tempolimit Vahlder Weg, Scheeßel  

(Ergebnis: 2 x Ja / 2 x Enthaltung / 1x Nein 
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Vier Initiativen dagegen betrafen Landkreisthemen: 
 

1) Antrag Senkung der Kreisumlage um 1,5 Prozentpunkte auf 49 % 
(Ergebnis: 2 x Ja / 1x Nein) 
Gegeninitiative zu dieser Initiative:  
Antrag auf Beibehaltung der Kreisumlage bei 50,5 % 
(Ergebnis: 1 x Ja / 2x Nein) 

 
2) Erweiterung der Parkflächen beim Landkreis, Außenstelle BRV 

(Ergebnis: 1 x Ja / 1x Nein) 
 
3) Gemeinsame Weiterbildungsdatenbank für den Landkreis  

(0 Stimmabgaben) 
 
4) Sperrmüllabfuhr im Landkreis Rotenburg (Wümme) nur noch auf Anfrage 

(Ergebnis: 43 Ja / 22 Enthaltungen / 23 Nein) 
Gegeninitiative zu dieser Initiative:  
Beibehaltung der jährlichen Sperrmüllabfuhr 
(Ergebnis: 34 Ja / 23 Enthaltungen / 31 Nein) 

 
320 Personen haben einen Registrierungscode beantragt, 200 davon haben sich auf der 
Plattform registriert. 
 
 
 
 
 
Luttmann 
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